
U 11-Juniorinnen wurden mittelfränkischer Vizemeister in der Halle!!!

Am 20. Februar 2010 spielte unser
Team in Gräfenberg in der Endrunde
zur mittelfränkischen Meisterschaft.
Nach dem denkbar knappen Errei-
chen unter die letzten Acht mit 17
Punkten aus der Vorrunde machten
wir uns eigentlich wenig Hoffnung
auf ein erfolgreiches Abschneiden,
da uns durch die Ferien auch noch
zwei Leistungsträger fehlten. Wir
siegten in der Gruppe 2 gegen BV
Bergen mit 4:0, gegen SF Groß-
gründlach mit 1:0 und gegen den
letzten Gruppengegner TV 21
Büchenbach mit 2:1 Toren. 

Als Gruppenerster zogen wir ins
Halbfinale und trafen dort auf den
hohen Favoriten TSV Ochenbruck,
den wir überraschend, aber nach
einer tollen Leistung mit 2:0 schlugen.

Nun trafen wir im Endspiel auf den ASV Weisendorf, den Gruppenersten der Gruppe 1,
die ihr Halbfinale ebenfalls mit 2:0 gegen Büchenbach gewannen. Wir spielten überlegen
und gingen mit 1:0 in Führung. Der Gegner kam nur zu einer einzigen Torchance, die
leider zum Ausgleich  und anschließendem 7-Meterschießen führte. Das verloren wir
recht unglücklich mit 5:4 Toren. 

Die Entäuschung war riesengroß und tränenreich, trotz größter Unterstützung und Trost
aller Zuschauer in der Halle. Jedoch waren die Trainer  Günter und Björn voll des Lobes
für die fantastische Mannschaftsleistung, was vom bayerischen Fußballverband mit
Urkunde, Pokal, T-Shirts und einem Spielball auch ausleichend belohnt wurde.

Danke den mitfahrenden Eltern und Fans, die uns toll unterstützten und mit uns den
TSV 1861 Zirndorf in Mittelfranken würdig vertraten.

Es spielten:
Melanie Rinner (Tor), Julia Kleinow (5 Tore), Angelina Kriz (2 Tore), Clara Köhler (2 Tore),
Belana Schmidtke, Pruscha Raouf, Doro Utzelmann.

G. Neff
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Fußball
Jürgen Götz

Großhabersdorfer Str. 5  · 90513 Zirndorf
Tel. 0911 / 60 54 89

e-mail: fussball@tsv-zirndorf.de
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Ein besonderer Dank geht vor allem an den Post SV Nürnberg und ihren Trainer Marc
Oechler, die, nach dem kurzfristig die Mannschaft von Neuendettelsau abgesagt hatte,
mit einer zweiten Mannschaft antraten.

Danke sagen wir auch den beiden Schiedsrichtern Chris Königsreuther und Björn Berg-
ner, die von den Mannschaften und ihren Trainern voll gefordert wurden.

Auch den zahlreichen Zuschauern und den Frauen im Verkauf, die bestens für das leib-
liche wohl sorgten sagen wir danke! 

G. Neff

Hallenturnier des TSV Zirndorf PM Spahn & Friends

Bei diesem Turnier wurde der Mannschaft des TSV Zirndrof PM I die Grenzen aufge-
zeichnet, die zweite Mannschaft schlug sich achtbar mit dem dritten Platz. 

Beim ersten Spiel der ersten Mannschaft gegen DJK Eibach 3 mussten wir uns mit 6:4
geschlagen geben, wobei wir hier noch gezeigt haben das wir spielen können. Die zweite
Mannschaft konnte ihr ersten Spiel gegen TSV Scheinfeld locker mit 6:2 gewinnen. Im
zweiten Spiel der ersten Mannschaft wartete keine ander Mannschaft als der ASV Zirn-
dorf 2a hier wurden wir regelrecht vorgeführt und verloren dieses Spiel verdient mit 7:0.
Die zweite Mannschaft verlor ihr zweites Spiel gegen TV 1923 Eckersmühlen mit 1:4.
Die erste Mannschaft wollte im letzten Spiel gegen den FSV Stadeln AH alles wieder gut
machen, wir gingen auch immer mit einem Tor in Führung doch zum Schluß hieß es wie-
der 4:3 für den Gegner. Um ins Halbfinale zu kommen mußte die zweite Mannschaft ihr
Spiel gegen den TSV Burgfarrnbach 3 gewinnen, zum Schluß der Partie hieß es 6:4 für
den TSV Zirndorf PM II.

Im Halbfinale hatte es der TSV Zirndorf PM II mit dem ASV Zirndorf 2a zu tun, nach
einem Unendschieden in der reguleren Spielzeit kam es zum 9 Meter schießen, wel-
ches der ASV Zirndorf 2a mit 5:3 für sich entschied.

In den Plazierungsspielen musste der TSV Zirndorf PM I gegen den TSV Burgfarrnbach
um Platz 7 und 8 ran, in diesem Spiel ging der TSV Burgfarrnbach 3 mit 3:1 als Sieger vom
Platz. Der TSV Zirndorf PM II spielte um den dritten Platz gegen die Mannschaft des 
TV 1923 Eckersmühlen wo sie mit 4:0 die Oberhand behielten. 

Das Finale diesen Turniers bestritt der FSV Stadeln AH gegen den ASV Zirndorf 2a das
erst im 9-Meter schießen entschieden wurde ( 5:5 )  9:7 für Stadeln.

Herzlichen Glückwunsch an den FSV Stadeln AH zum Turniersieg.

Die Platzierungen

1. Platz FSV Stadeln AH 2. Platz ASV Zirndorf 2a

3. Platz TSV Zirndorf PM Spahn & Friends II 4. Platz TV 1923 Eckermühlen AH

5. Platz TSV Scheinfeld AH 6. Platz DJK Eibach 3

7. Platz TSV Burgfarrnbach 3 8. Platz TSV PM Spahn & Friends I

ACHTUNG: Die Mannschaft des TSV Zirndorf PM Spahn & Friends sucht für die 
Saison 2010/2011 einen Torwart. Wer Interesse hat Donnerstags Training von 18.00 Uhr

U 17-Juniorinnen

Die U 17-Juniorinnen gewannen am 21. Februar
2010 ihr eigenes Hallenturnier bei uns in der Jahn-
turnhalle. In der Gruppe 1 spielten sie im ersten
Spiel gegen Post SV 2 nur 4:4, gewannen dann
aber mit 3:1 gegen den TSV Wilhermsdorf und
gegen FC Ezelsdorf mit 2:0 ihre Gruppenspiele.

Im Halbfinale trafen sie auf die Mannschaft von
Post SV 1 und gewannen nach spannendem Ver-
lauf mit 3:1 Toren. Im zweiten Halbfinale gewann
der ATV Frankonia Nürnberg gegen die 2. Mann-
schaft vom Post SV mit 1:0.

Das Endspiel stand, wie das ganze Turnier auf
sehr hohem Niveau, hart bis an die Grenzen des
Erlaubten, aber fair und wir, als gastgeber gewan-
nen mit 3:1 gegen ATV Frankonia Nürnberg mit
3:1 Toren.
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Der ehemalige Clubspieler Marc
Oechler mit seiner Mannschaft zu
Gast beim U 17-Juniorinnen-Turnier
in der Jahnturnhalle.
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1. Damen - Landesliga Nord -

Weidhausen - HG Zirndorf 29: 27

Die Damen mußten im ersten Rückrundenspiel beim Bayernligaabsteiger aus Weid-
hausen überraschend eine 29:27 Niederlage einstecken. Beim darauffolgenden Heimspiel
gegen Münchberg lief es wieder rund und die HG ging in eigener Halle als Sieger hervor.
Dennoch  haben sie gegenüber den Konkurrenten aus Herzogenaurach und Fichtelge-
birge beim Kampf um die Tabellenspitze etwas an Boden verloren und stehen auf dem
3. Tabellenplatz.

Nächste Heimspieltermine:

06.03.10, um 19:15 Uhr gegen  HSC Fürth

20.03.10, um 17:15 Uhr gegen TV Helmbrechts

1. Herren - Bezirksoberliga

Die Herren behaupten Ihren 3. Tabellenplatz hinter dem Spitzenreiter aus Roßtal und
dem Team aus Lauf/Heroldsberg. 

HG Zirndorf - TSV 2000 Rothenburg 38:19 (23:11)

Zu ungewohnter Stunde ging es am Freitagabend gegen den TSV aus Rothenburg. Die
ersten 10 bis 12 Minuten konnte der Gegner standhalten bis zum 6:6, doch dann war
der Bann gebrochen und die HG baute den Vorsprung kontinuierlich aus. Beim Spiel-
stand von 23:11 wurden die Seiten gewechselt. Auch in der zweiten Hälfte ging das mun-
tere Spielchen so weiter und Rothenburg hatte dem nichts entgegen zu setzen. Es ist
nur der aufkommenden Unkonzentriertheit unserer Mannschaft zu verdanken, dass das
Ergebnis nicht noch höher ausgefallen ist. Bei 38:19 ging die HG als verdienter Sieger vom
Platz. Eine geschlossene Mannschaftsleistung und vor allem mit allen Akteuren der HG,
die mal wieder fast komplett waren, konnte diese Leistung abgerufen werden. Mit Phil-
lip Handrick und dem Langzeitverletzten Kim Nickl waren zwei Spieler wieder mit an
Bord, die sich deutlich in der Torschützenliste niederschlugen. 

Es spielten: Goth, Birkner, P. Handrick 6/2, Nickl 3, Bauer 1, Traumer 1, Schmidt 7, Rei-
chenberger 3, Großhauser 9/5, Hartmann 1, Weidmann 3, Keene 3 und D. Handrick 1 

Fritz Großhauser

Nächster Heimspieltermin:

13.03.10, um 19 Uhr gegen Lauf/Heroldsberg
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2. Herren - Bezirksliga

ESV Flügelrad - HG Zirndorf II 30:24 (15:14)

Die Blamage von Halloween, im Hinspiel gegen Flügelrad, war bei allen Anwesenden
präsent, als es zum Rückspiel ging. Wir waren uns einig, so etwas nicht noch einmal
über uns ergehen zu lassen. Da wir auf unseren linken Rückraumspieler und unseren Trai-
ner verzichten mussten, mussten wir wieder einmal improvisieren. Hoch motiviert gin-
gen wir in dieses Spiel, um uns nicht überrollen zu lassen. Doch der Anfang war nicht
gelungen und so stand es zu Beginn gleich 4:1 für die Gastgeber. Trotzdem kämpften und
rackerten wir, um das Spiel offen zu halten. Während der kompletten ersten Hälfte hiel-
ten wir den Kontakt zum Gegner und konnten kurz vor der Halbzeit die erste Führung
erzielen. Doch der ESV schlug zurück und so stand es zur Pause 15:14 für Flügelrad. Dies
war ein aufbauender Spielstand und dieses Erfolgserlebnis sollte mit in die zweiten 30
Minuten genommen werden. Hier erwischten wir den besseren Start und gingen beim
16:18 erstmals mit zwei Toren in Führung. Doch diese hielt nicht lange und der BOL-
Absteiger konnte das Spiel wieder drehen. In der Folgezeit blieben wir aber engagiert, so
dass der Gegner nie davonziehen konnte. Das blieb bis zur 50. Minute auch so. Nur
dann ließen unsere Kräfte nach, somit auch unsere Zielgenauigkeit und der Gastgeber
konnte seine Führung ausbauen. Somit stand am Ende ein 30:24, das deutlicher ausfiel
als das Spiel war. Mit diesem starken Spiel und großem Kampf kann es weiter gehen
und wir werden sehen was gegen Tuspo machbar ist. 

Es spielten: Goth, Kreuzer, Wörler 2, Hoffmann, Pfersching 2, Vogel S. 2, Nepf 4, Fisch-
bäck 3, Nickl 6/1, Handrick 3, Will 1 

Jugendbereich

Männliche C-Jugend

TSV Neutraubling - HG Zirndorf 37:34 (16:15)

Nach einer einanhalbstündigen Autofahrt und dem Aufwärmen gingen wir mit einem
guten Gefühl in diese Partie. Wir hatten gut trainiert und in der Hinrunde gegen dieses
Team gewonnen. Doch nach einigen guten Kombinationen und Spielzügen zu Beginn
gingen die Neutraublinger langsam in Führung. Wir hielten einen Eintorerückstand auf-
recht und kamen mit einem Halbzeitstand von 15:16 in die Kabine. 

Bäckerei - Konditorei

Zirndorf Fürth
NÜRNBERGER STR. 38 TEL. 60 69 28 NÜRNBERGER STR. 80

HAUPTSTR. 5 TEL. 60 63 65 TEL. 70 58 91

BRESLAUER STR. 34

Handball HG 2000
Stefan Nepf

Siedlerstr. 40B · 90513 Zirndorf
Tel. 0911 / 60 68 48

e-mail: handball@tsv-zirndorf.de



Kreis- und Bezirksmeisterschaften im Crosslauf

Wenn es draußen friert und schneit macht der Crosslauf doppelt Freud.

So ähnlich könnte man es vermuten oder ausdrücken, wenn man die überwältigende
Anzahl von Teilnehmern bei den diesjährigen Crosslaufmeisterschaften am 31.Januar
sieht. Nicht weniger als 269 Teilnehmer hatten gemeldet und sind auch gekommen und
gestartet.

Ein bunt gemischtes Feld von Mädchen und Buben, Jugendlichen und Erwachsenen
jeden Alters haben im verschneiten Wald an der Alten Veste bei guten Wetter- und Boden-
verhältnissen ihre Runden gedreht und versucht, möglichst viele Gegner hinter sich zu
lassen.

Was mit dürren Worten als -Bezirks- und Kreismeisterschaft im Crosslauf- in der Aus-
schreibung angekündigt wird, das bedeutet für den Ausrichter eine Unmenge an Koor-
dinations-, Organisations- und Arbeitseinsatz. Aber da läuft unser Walter Huber regel-
mäßig zur Hochform auf. Bereits vor der Veranstaltung musste er sich mit der neuen
Wettkampfsoftware vertraut machen. Zum Glück haben wir da den Matthias und den
Marcus. Beide haben sich bereit erklärt, gemeinsam mit Walter das neue Programm zu
erforschen und einsatzfähig zu machen. Diese Arbeit ist auch nicht immer das reine
Vergnügen und im Ernstfall muss die Sache ja klappen und das hat sie auch.

Und an was man dann noch alles denken muss. Wettkampflisten, Urkunden, Zelt zum
Umziehen, Beschilderung des Anfahrtsweges, Absperrbänder, Streckenposten,  Wech-
selgeld und und und… Aber was nützt die beste Software wenn keiner damit umgehen
kann oder wenn keiner das Zelt besorgt und aufstellt, die Absperrbänder anbringt und die
Startgebühren von den Vereinen einsammelt? Bei solchen Herausforderungen kann
man dann immer wieder feststellen, dass doch ein ausgeprägtes Gemeinschaftsgefühl
vorhanden ist und alle zupacken, um gemeinsam die übertragene Aufgabe zu meistern.

Aus diesem Grund möchten wir uns zunächst einmal bei allen Helfern bedanken, die
mit stundenlangem Einsatz und Opferung ihrer Freizeit zum Gelingen beigetragen haben.
Ohne sie könnte man derartige Mammutveranstaltungen nicht durchziehen. 

Für die Erlaubnis zur Benutzung der Räumlichkeiten und die freundliche Bewirtung geht
unser Dank noch "ans Altersheim" und an die Mannschaft hinter der Theke.

Doch nun zur sportlichen Seite.

Da die Erwachsenen, wie oben bereits ausgeführt, mit anderen Dingen beschäftigt waren,
mussten halt die Schüler ran und versuchen auch sportlich die Abteilung zu vertreten. 
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Leichtathletik
Walter Huber

Falkenstraße 21 · 90522 Oberasbach
Tel. 0911 / 69 45 72

e.mail: walter_huber@gmx.de

Eigentlich hätten wir die Neutraublinger schlagen müssen, doch wir ließen in der ersten
Hälfte einfach viel zu viele klare Chancen aus. Anfang des zweiten Durchgangs wollten
wir jedoch die Fehler der ersten Häfte wiedergutmachen. Dies gelang uns dann zunächst
auch, denn wir spielten gute Übergänge und brachten die gegnerische Abwehr so in
Bewegung. Nachdem wir eine Führung mit einem Tor herausgespielt hatten, ließen wir
in der Abwehr aber wieder zu sehr nach und gewährten den gegnerischen Halbspielern
zu viel Freiraum. So kippte das Match erneut und wir hingen die ganze Zeit hinten dran. 

Im zweiten Drittel der 2. Halbzeit wollten wir es dann aber doch noch mal wissen und
kamen auf zwei Tore heran zum 30:32. Doch da es in der Abwehr zu wenig Zusam-
menhalt gab und wir im Angriff zunehmend unter Druck gerieten, ließen wir schließlich lei-
der 2 wichtige Punkte liegen. Der Endstand betrug 34:37. 

Wir hatten sehr viel Pech, denn wir hätten gut einen Sieg mit nach Hause nehmen kön-
nen, weil das gegnerische Team nicht überragend spielte, aber es fehlte einfach ein
wenig an Euphorie und Kampfgeist. 

Es spielten: Raphael Ruzicka, Paul Heuke, Manuel Urban (3), Christian Ludwig (3),
Jonas Kanther (1), Maximilian Besken, Markus Schober (5), Jakob Hoffmanns (8), 
Pattrick Meier (9) und Dorian Rochow (5) 

Markus Schober
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im Hochsprung, wo er nur knapp an der 1-Meter Marke scheiterte. Im abschließenden 6-
Rundenlauf ging er nach 2:32,2 min durchs Ziel und wurde Siebter.

Bei unseren B-Schülern konnten wir zum ersten Mal seit langem wieder eine Staffel mel-
den. Die Staffel mit Martin Meyer (M12), David Ansah (M12), Tim Rösiger (M12) und
Philipp Schwarz (M13) erreichte mit 1:02,06 Minuten Platz vier mit 3,6 Sekunden Rück-
stand. 

Die Einzelwettkämpfe begannen für unser Quartett mit dem Hochsprung. Martin und
David übersprangen 1,10 m und wurden damit Neunte und Zehnte. Aufgrund einer höhe-
ren Anzahl von Fehlversuchen wurde der ein Jahr ältere Philipp mit 1,19 m Vierter.

Nach dem Hochsprung ging es für unsere Vier zum 2x30 m Sprint. Dort musste sich
Martin nur knapp seinem Konkurrenten Oliver Mayer über 2x30 m in 10,6 Sekunden
geschlagen geben. Oliver reichte sein schnellerer zweiter Lauf um sich Platz drei zu
sichern. Martin belegte somit Platz vier. Tim erreichte nach 10,8 Sekunden Platz sieben
und David kam nach 11,9 Sekunden auf Platz 18 ins Ziel. Philipp ersprintete sich in 9,8
Sekunden Platz drei in seiner Altersklasse. 

Nach einer längeren Wartezeit ging es anschließend zum Kugelstoßen. David erreichte
Platz acht mit 6,06 m. Tim stieß die Kugel 5,45 m und wurde damit Elfter. Völlig neu war
auch für Martin das Kugelstoßen. 4,66 m waren sein bester Versuch. Wieder mal Platz
sechs erreichte Philipp mit gestoßenen 6,62 m.

Zum Abschluss ging es noch zum Rundenlauf. Nach acht Runden wurde Martin in 2:52,1
min Fünfter. David kämpfte sich mit Wadenbeschwerden in 3:47,2 min ins Ziel. Philipp
erreichte in 2:43,8 min Platz vier. 

Von unseren C-Schülerinnen war Lena Heindel (W11) mit am Start. Lena sicherte sich
in 10,8 sec im 2x30 m Lauf Platz sieben. Ebenfalls Siebte wurde sie im Hochsprung mit
einer neuen persönlichen Bestleistung von übersprungenen 1,07 m. Im abschließenden
6-Rundenlauf lief Lena mit 2:07,4 min auf Platz zwei und konnte mit dem Wettkampf voll
zufrieden sein.

Peter König
Sanitär- und Heizungstechnik
Siedlerstraße 26 · 90513 Zirndorf
Telefon (09 11) 60 19 95
Telefax (09 11) 60 68 68

Sanitär, Bäder,
Heizung, Solartechnik,
Beratung, Planung,
Ausführung und Kundendienst
Störungsnotdienst

Das ist dann auch recht gut gelungen. Zwei Siege und etliche gute Platzierungen waren
das Ergebnis.

Unsere beiden Sieger im Rahmenwettbewerb der Bezirksmeisterschaften sind Micha
Grosch M 9 und Philipp Schwarz M13.

Zweite Plätze belegten Katrin Gottwald W 11 sowie die Mannschaft der Schülerinnen C
mit Katrin Gottwald, Luisa Neubauer und Lisa Hauke. Ebenfalls Zweite wurde die
Mannschaft der Schülerinnen B mit Lena Körber, Christina Zeiher und Maja Regenberg.

Einen dritten Platz eroberten sich noch Nic Jantscheck M 10 (auf Kreisebene Platz 2)
und Lena Körber W 13 sowie die Mannschaft der Schüler C mit Nic Jantscheck, Lukas
Hartinger und Henrik Reiter.

In der Wertung zum Rahmenwettbewerb der Kreismeisterschaften hat Maja Regenberg
W 12 noch Platz zwei erreicht und Luisa Neubauer W 11 wurde Dritte.

Ein Erwachsener ist dann doch noch mitgelaufen. Dierk Feddern wurde bei den Seni-
oren in der Klasse M 65 dritter Kreismeister (Bezirk Platz 4).

Allen Wettkämpfern herzlichen Glückwunsch zur guten Leistung.

Die übrigen Platzierungen mit Zeiten und gelaufener Strecke sind wie immer auf der
Homepage der Leichtathletikabteilung aufgelistet.

7. Hallensportfest am 6.Februar in Wendelstein

Zu neunt machte sich unser Nachwuchs (Schüler B/C/D) auf den Weg nach Wendel-
stein, wo wie jedes Jahr das Schüler-Hallensportfest stattfand. 

Für unseren Kleinsten, Julian Huß (M9) ging es darum, Wettkampferfahrung zu sammeln.
Julian erreichte im 2x30 m-Lauf mit 12,6 Sekunden Rang 11. Im anschließenden Stand-
dreisprung sprang er 4,35 m. Zum Abschluss ging es für Julian noch über vier Runden,
er kam nach 1:40,3 min im  Ziel an. 

Mit von der Partie war auch Sebastian Hohl (M10). Sebastian wurde im 2x30 m-Lauf
mit 11,2 Sekunden Sechster. Den gleichen Platz belegte er beim Kugelstoßen mit 4,42
m. Die Umstellung von Medizinbällen auf richtige Hallenkugeln fiel unseren Athleten
offensichtlich nicht so leicht. Vielleicht müssen wir da doch mal ein wenig Geld in die
Hand nehmen und ein paar Hallenkugeln kaufen. Wiederum Sechster wurde Sebastian

Rothenburger Str. 31 · Oberasbach · Tel. 0911 / 69 80 40

SPORT
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Auch der Titel über 200 m war zum Greifen nahe, wenn da ihre Gegnerin nicht eine hun-
dertstel Sekunde schneller gewesen wäre. So musste sie sich mit 33,82 sec mit dem
zweiten Platz begnügen. Schade, aber trotzdem ein Grund zur Freude.

Dann bleibt nur noch das dritte Treppchen. Das hat sie nach dem 60 m-Lauf erklom-
men. Mit 10,62 sec holte sich Christl den dritten Platz und hat damit die Medaillen-
sammlung vervollständigt.

Da können wir nur gratulieren.

Ergebnisse

Christl Weniger W 65 hat nach verletzungsbedingter Ruhepause mal wieder die Spi-
kes angezogen und sie haben noch gepasst. Beim Hallensport des LAC Quelle am
27.Januar hat sie sich im Dreierpack die 60 m die 100 m und die 200 m angetan. Hat
aber auf Anhieb recht gut geklappt. Drei Wettbewerbe, drei Siege. 

Ihre Zeiten: 60 m 10,09 sec, 100 m 16,32 sec, 200 m 33,42 sec.

Mit von der Partie war auch Andreas Heider. Er hat die 100 m-Ziellinie nach 14,67 sec
passiert und ist beim Weitsprung nach einem freien Flug von 4,51 m wieder sicher gelan-
det und zwar auf Platz 1 in seiner Altersgruppe M 55.

Karola Biller wird im März 50 Jahre.

Wir wünschen unserer Karola natürlich alles Gute
und weiterhin viel Kraft und Optimismus.

JÖRG RAPPSILBER
Maurermeis te rbe t r i eb

Wir machen fast alles,
einfach anrufen!

Fabrikstr. 15
90579 Langenzenn

Telefon 09101 - 88 01
Mobil 0175 - 4 10 52 66

Bei den B-Schülerinnen starteten Alex-
andra Hohl (W12) und Katrin Wunder
(W12). Nur 0,2 Sekunden trennten
Katrin (11,1 sec) und Alexandra (11,3
sec). Sie wurden mit diesen Leistungen
Fünfte bzw. Sechste. Beim Hochsprung
erreichte Katrin eine neue Bestleistung
mit überquerten 1,22 m und wurde
Dritte. Alexandra übersprang 1,10 m.
Diese Höhe bedeutete Platz fünf. Katrin
versuchte sich noch beim Kugelstoßen
und kam mit 5,60 m auf Platz vier. 

Zum Abschluss ging es für die beiden
zum 6-Rundenlauf, während Alexandra
mit 2:22,2 min Sechste wurde, erlief sich
Katrin in 1:59,9 min Platz zwei und
wurde nur von ihrer Konkurrentin Ann
Sereny überholt.

Nach einem sehr langen Wettkampftag
(11:15 Uhr - 18:30 Uhr) ging es für unse-
ren Nachwuchs (mit zufriedenen
Gesichtern) wieder Richtung Heimat. 

Matthias Heller

Christl Weniger Deutsche Meisterin in der Halle

Die guten Ergebnisse beim Hallensportfest in Fürth (s. u.) haben Christl Weniger ermun-
tert, an den Deutschen Hallenmeisterschaften vom 12. bis 14. Februar in Sindelfingen teil-
zunehmen. Und es hat sich gelohnt.

In der Altersgruppe W 65 hat sie bei drei Starts alle Stufen des Siegerpodestes erklimmen
dürfen.

Den ersten Platz und damit den Titel hat sie sich über 400 m geholt. In 79, 39 sec war sie
die Schnellste.

Unsere Nachwuchsathleten

PRÖSCHEL & NAGEL GMBH
Stuckunternehmen seit 1909

ZIRNDORF /  NÜRNBERG
Telefon 0911 / 60 60 30

Stuck, Verputz, Trockenputz, Fassadenputz, Thermoputz, 
Alcan-Aluminiumfassaden, Kellersanierungen
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Jahreshauptversammlung
Dienstag, 13.04.2010, 21:00 Uhr

- TSV 1861 Zirndorf / Abteilung Ringen -

Gaststätte Jahnstuben, Jahnstr.2, 90513 Zirndorf

Wir laden die Mitglieder der Ringerabteilung 
hiermit zu unserer Jahreshauptversammlung ein. 

Themen:

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2. Feststellung der Anwesenheit 

3. Bericht Abteilungsleitung und Entlastung 

4. Bericht Kassier und Entlastung Kassier 

5. Bericht der Trainer: Erwachsene und Jugend 

6. Wahl eines Jugendleiters und eines Pressewarts

7. Planung Saison 2010 / 2011 

8. Anträge 

9. Sonstiges  

Die Mitglieder werden gebeten, geeignete Kandidaten für das Amt des Jugendleiters
bzw. Pressewarts namentlich vorzuschlagen, da diese zwei Ämter in der Abteilung drin-
gend zu besetzen sind. 

Ringen
Karin Jelito

Weikershoferstr. 12 · 90431 Nürnberg
Tel. 0911 / 31 83 45 oder 5 28 66 83

e.mail: ringen@tsv-zirndorf.de
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Skiausfahrt nach Südtirol - immer ein Erlebnis

Die Skiausfahrt nach Südtirol ist immer ein besonderes Erlebnis, vor allem dann, wenn das
Wetter mitspielt und die Schneeverhältnisse optimales Skifahren zulassen. In diesem
Jahr war es uns wieder einmal vergönnt: 53 Skifahrer konnten vom 5.-7. Februar das Ski-
gebiet um den Sella-Gebirgsstock im Grödnertal abfahren - bei besten Witterungsbedin-
gungen. Die große Zahl der Teilnehmer ließ sich  nur realisieren, weil wir von der Firma
Opel-Scharf zusätzlich einen Kleinbus kostenlos zur Verfügung gestellt bekommen hatten
und wir sämtliche Zimmer im Gasthof "Zum Klostersepp" in Klausen belegen durften. 

Am Freitag konnte der Bus pünktlich um 16.30 Uhr starten, nachdem die Metzgerei
Grötsch Pfefferbeißer und frisch gebratene Bratwürste an den Bus geliefert hatte, die in
den Kaisersemmeln der Bäckerei Pillipp besonders gut schmeckten. Bis zum Brenner-
pass konnten wir auf freien Straßen zügig fahren. Nach dem Grenztunnel schneite es
und der Bus musste bis Sterzing hinter einem Schneepflug herfahren; dennoch erreich-
ten wir schon gegen 21.45 Uhr unser Quartier. Die Zimmerschlüssel konnten reibungs-
los ausgegeben werden und der Abend klang in der Pizzeria im Untergeschoss des Hau-
ses bei einigen Steinofen-Pizzas und manchem Glas Rotwein aus.

Der Schneefall hatte sich über Nacht gelegt. Am anderen Morgen verdeckte zunächst
eine hohe Wolkendecke die Sonne. Aber während der Fahrt hinauf  zum Busparkplatz an
der Rennstrecke "Saslong" in St. Christina klarte der Himmel zusehends auf und die
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Sonne glitzerte auf der
Neuschneedecke. Schnell
wurden die vorbestellten
Skipässe verteilt und der
Skitag konnte beginnen.
Die eine Gruppe machte
sich auf den Weg zur Sella-
Runde, einer abwechs-
lungsreichen Tour um den
Sella-Gebirgsstock, eine
andere fuhr über Corvara,
La Villa, St. Leonhard zum
Heiligkreuz-Hospiz und
wiederum andere begnüg-
ten sich mit einem Ausflug
ins Edelweißtal. Unser Ski-
lehrer Max Wacker fuhr mit seiner Anfänger-Gruppe in  der "U-Bahn" hinauf ins Col Rai-
ser-Gebiet. Dieses Gelände ist für "Beginner" bestens geeignet. Meine Gruppe kehrte am
späten Mittag aus dem Edelweißtal zurück und verbrachte die Pause in der Fermeda-Hütte
im Skigebiet Seceda. Auch hier gibt es ausgezeichnete Steinofen-Pizzas. Anschließend
erlebte ich meine bisher kürzeste Skifahrtzeit an einem Ski-Nachmittag: Eine kurze
Abfahrt von der Fermeda- zur Gamsblut-Hütte. Das lag wohl auch daran, dass der Him-
mel sich mittlerweile zugezogen hatte und der Wind auf der Seceda ordentlich pfiff. Der
roten Gamsblut im Glas, einem Kräuterlikör, gab ich gerne den Vorzug. - Bei einer Runde
Eierlikör,  die Renate und Helmut am Bus ausschenkten, wurde der Skifahrtag beendet.

Vor dem Abendessen kassierten Jürgen und ich das Geld für die Skipässe und ansch-
ließend servierte uns die Küche ein ansprechendes Dreigang-Menü plus Salatbuffet.
Nach der Abrechnung mit der Wirtin konnten wir bereits den Termin für das nächste Jahr
vereinbaren. Einige von uns zog es auf die im Haus befindliche Kegelbahn, während
andere es vorzogen, den Abend bei Bier oder Rotwein und einem Plausch zu verbringen. 

Am nächsten Morgen strahlte die Sonne vom blauen, wolkenlosen Südtiroler Himmel. Das
Wetter versprach einen herrlichen Skitag. Über die Tunnel der neuen Umgehungsstaße

M. Minameyer
PRESSE TOTO-LOTTO

TABAKWAREN

Nürnberger Str. 40 Telefon 0911 / 941 54 17
90513 Zirndorf Telefax  0911 / 941 55 40

Skiclub
Udo Richter

Saturnstr. 6 · 90522 Oberasbach
Tel. 0911 / 69 37 98

e-mail: skiclub@tsv-zirndorf.de
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Hallo liebe Tennisfreunde,

Holzaktion an der Tennisanlage.

Am 27. Januar 2010 haben wir, durch den hervorragenden Einsatz beim Bäumfällen
und der Bereitstellung eines Traktors mit Winde von Fritz Barthel / Sandgrube in Zirn-
dorf, die Bäume hinter der Anlage beseitigt. Bei sonniger aber kalter Witterung  - 17°
Celsius sorgten unsere mit Motorsägen bewaffneten Helfer- Fritz Barthel, Peter Schmidt,
Reinhard Heinath für ständigen Nachschub an Ästen und Baumstämmen. Diese wur-
den durch die Mithilfe von Paul Bräunlein, Wilfried Gauls,, Franz Pohl, Gerhard Gräf,
entsprechend gestapelt und zum Abtransport bereit gestellt. Der größte Teil der Fällarbeiten
konnte an diesem Tag erledigt werden.

Allen Helfern herzlichen Dank für den kräfteraubenden Einsatz. Weitere Fällaktionen
sind noch geplant. Infos hierzu erhaltet ihr bei der Abteilungsleitung.

Jahreshauptversammlung am 03.03.2010.

Hierzu können wir wegen Redaktionsschluss in dieser Ausgabe nicht näher darauf ein-
gehen. Allen Anwesenden danken wir für ihr Erscheinen.

Die Sommersaison 2010 auf unserer Anlage rückt näher.

Damit ein Spielbetrieb überhaupt möglich wird, bitten wir um die Unterstützung aller. Es
ist bestimmt für jeden etwas an Tätigkeiten dabei. Der Arbeitsplan ist in Vorbereitung!
Die Anlage muss für den Spielbetrieb hergerichtet werden.

Für mehr Sonne auf den Tennisplätzen haben wir, wie oben berichtet, schon gesorgt.

An die Sonderarbeiten, welche noch aus dem Vorjahr anstehen, haben wir ja bereits
im Heft Nr.1/2010 - Januar - erinnert. Für diese Tätigkeiten bitten wir um freiwillige Anmel-
dungen bei der Vorstandschaft.

Tennis
Paul Bräunlein

Parkstraße 14 · 90513 Zirndorf
Tel. 0911 / 60 41 52

e-mail: tennis@tsv-zirndorf.de

von St. Christina erreichten wir
wieder schnell den Busparkplatz
im Skistadion. An diesem Vor-
mittag bot Max das  Skifahren
mit einer fortgeschrittenen
Gruppe an. Über Plan de
Gralba, Piz Sella, Steinerne
Stadt, Lupo Bianco ging es hinü-
ber zu den Sonnenhängen des
Belvedere und wieder zurück.
Am Col Rodella trennten wir uns
von der Gruppe und kehrten zur
Mittagspause in der neuerbau-
ten Hütte Piz Seteur ein. Im Erdgeschoss gibt es ein Selbstbedienungsrestaurant  und im
ersten Stock wird an gedeckten Tischen bedient. Der Euro muss rollen....!

Am Nachmittag kehrten wir zu einer Cappuccino-Pause auf der Terrasse des Hotel
Socher  ein, ehe wir zum letzten Mal bei dieser Skiausfahrt die Weltcup-Strecke, die
Herrenabfahrt "Saslong", hinunterfuhren. 

Wir hatten zwei herrliche Skitage erlebt! Alle Teilnehmer fanden sich wieder wohlbehal-
ten am Bus ein, um schließlich auch den Eierlikör genießen zu können. Nach einer pro-
blemlosen  Heimfahrt kamen wir gegen 22 Uhr in Zirndorf an. Wir bedanken uns bei
Uschi Albrecht für die Vorbereitung der Fahrt und beim Küchen- und Servierteam, beste-
hend aus  Almut, Anneliese, Renate, Gerdi, Herta und Jürgen, und freuen uns schon
jetzt auf das nächste Jahr, wenn es wieder heißt: "Auf zum Skifahren nach Südtirol".

Udo Richter
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TSV Zirndorf - SG Eltmann  3:2 (25:14; 25:23; 19:25; 16:25; 15:12)

In einem spannenden Heimspiel konnten die
Bayernliga-Volleyballer des TSV Zirndorf den
insgesamt fünften Heimsieg der Saison ein-
fahren. Die Gäste aus Eltmann mussten sich
mit 3:2 geschlagen geben.

Das Team von Kapitän Robert Auerochs
begann hochkonzentriert und setzte die SG
Eltmann sowohl in Aufschlag als auch Angriff
permanent unter Druck. Demzufolge hatten
die Unterfranken erhebliche Probleme ihr
schnelles Angriffsspiel aufzuziehen und mussten den Satz deutlich an den TSV abgeben. 

Die mit Bundesligatrainer Milan Maric angereisten Unterfranken kamen nun jedoch  bes-
ser ins Spiel und boten der Heimmannschaft Paroli. Gerade über die Außenpositionen
kamen die Gäste trotz des starken Zirndorfer Blocks immer wieder zu Punkten. Mögli-
cherweise war die Einwechslung von Neuzugang Andreas Kleine-König das entschei-
dende Zünglein an der Waage zu Gunsten des TSV. Direkt nach seiner Hereinnahme
erzielte er drei wichtige Punkte, "er hat sofort stark ins Spiel gefunden" lobte auch Trai-
ner Günter Bernard im Anschluss.

In Satz drei verloren die Biberstädter jedoch zunehmend die Linie im Spiel, gerade die Lei-
stung in der Annahme war phasenweiße nicht zufrieden stellend. "Zuspieler Dominic
Lamprecht hat aus der teils wackeligen Annahme wirklich das Beste herausgeholt", so
Coach Bernard zur Leistung des Geburtstagskindes. Das allein war aber nicht genug.
Trotz zahlreicher Spielerwechsel gelang es dem TSV Zirndorf nicht zu alter Stärke gegen
die kompakt auftretende Mannschaft der SG Eltmann zu finden. 

Der Gastgeber verlor also die Sätze drei und vier und musste daher bereits zum siebten
Mal in der laufenden Saison in einen Tie-Break. Das der TSV Erfahrung in dieser Diszi-
plin mitbringt bekamen die Gäste schnell zu spüren, konsequentes und kompromisslo-
ses Spiel brachte Zirndorf auf die Siegerstraße. Die gute Stimmung im Team und in der
Halle trug ebenfalls entscheidend zum Gewinn des Entscheidungssatzes bei. 

Volleyball
Jörg Schreiner

Rosmarinweg 7 · 90768 Fürth
Tel. 0911 / 756 83 06

e-mail: volleyball@tsv-zirndorf.de

Nürnberger Straße 3
Zirndorf

Tel. 0911 / 60 41 19

FASSUNGEN
GLÄSER
SONNEN-
BRILLEN

Terminänderung!

Der Herrenstammtisch am 05.April wird wegen Feiertag auf Montag, den 12.April 2010
verschoben.

Medenspiele Sommer 2010 / Vereinsspielplan.

Mittelfranken / BTV-Portal 2010 /TSV Zirndorf (06257)

Wir wünschen eine gute und gesunde Saison 2010.
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Wir gratulieren zum Geburtstag

den Ehrenmitgliedern

18. 03. Plöchinger Günter 73.

20. 03. Rodler Hans 82.

01. 04. Meier Ingrid 63.
07. 04. Bäumler Otto 79.

08. 04. Pflieger Franz 93.

11. 04. Kirchner Gerhard 73.

den Mitgliedern

16.03. Hartmann Klaus
Wick Matthias

17.03. Gottwald Alexander
Keene Vera
Natho Lars
Rötsch Robert

18.03. Almer Thomas
Elster Andreas

19.03. Harrer Udo
Zuhr Manuela

20.03. Schreiner Robin
Stark Anke

21.03. Biller Karola
Eigler Markus
Forster Kerstin
Peiker Robert

22.03. Bernard Günter
Mil Tatjana

24.03. Baumgartl Jasmin
Böltl Siegfried
Guthmann Tobias
Knoblich Rusty

25.03. Götz Horst
27.03. Huber Walter

Loos Maria
Turnwald-Wacker Manuela

28.03. Erdorf Nadine
Kesselring Christa
Liebel Walter
Matschkal Bernd
Pfrengle Harald

29.03. Brittig Peter
Nardiello Donato

29.03. Schäfer Walter
30.03. Käser Gerhard

Maschauer Stefan
Onic Christine
Steiner Melissa

01.04. Bauer Katharina
02.04. Hutter Bernhard

Weidmann Dominik
03.04. Grassinger Renate
04.04 Burkhardt Markus

Schwarz Karl-Heinz
Wollek Helmuth

05.04. Skrzipczyk Peter
06.04. Forster Monika

Knott Peter
Kunze-Marchl Ralf
Meyer Sandra

07.04. Siecke Patrick
08.04. Jäggle Michael

Kerscher Tim
09.04. Spittler Max
10.04. Ehrenbrand Werner

Horst Michael
Kühhorn Anna
Zerr Uta

11.04. Meyer Mark
12.04. Guttenberger Peter
13.04. Meyer Max

Vogt Jost
14.04. Dorner Maximilian
15.04. Beck Gerhard
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